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Einleitung 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Das Fetale Alkoholsyndrom ist die häufigste Ursache für geistige Behinderungen, die 

nicht genetisch ist. Pro Jahr werden in Deutschland schätzungsweise 2.000 bis 4.000 

Kinder mit dem Vollbild FAS geboren. Zwei Prozent aller Kinder haben fetale Alko-

holspektrumstörungen, viele davon werden nicht als solche erkannt und diagnosti-

ziert. Bereits 2010 konstatierten Sarimski und Banse in „Frühförderung interdiszipli-

när“ (29. Jg., S. 172-182), dass das klinische Bild des Fetalen Alkoholsyndroms und 

der Fetalen Alkoholspektrumstörung in der Frühförderung zu wenig Aufmerksamkeit 

finde und forderten eine Verbesserung der Versorgung von Kindern mit FAS bzw. 

FASD. 

Umso erfreulicher war es, Frau Dr. Mirjam Landgraf, eine der beiden Autor/innen der 

S3-Leitlinie zum Fetalen Alkoholsyndrom (2012), als Referentin gewinnen zu können. 

In ihren beiden Vorträgen stellte sie die Inhalte der S3-Leitlinie vor und berichtete von 

ihren Praxiserfahrungen mit Kindern mit FAS/FASD. Dabei verwies sie auf den Um-

stand, dass derzeit eher unterdiagnostiziert wird und die Gefahr von Fehldiagnosen 

damit relativ gering ist. Im Hinblick auf den ethischen Aspekt der Diagnosestellung 

betonte die Referentin, wie wichtig die Diagnose von FASD gerade auch für die be-

troffenen Pflege- und Adoptiv-Familien ist, die selten etwas über den Alkoholkonsum 

der leiblichen Mütter während der Schwangerschaft wissen und statt Schuldzuwei-

sungen („Sie erziehen ihr Kind nicht richtig“) eher Entlastung im Umgang mit ihrem 

extrem auffälligen Kind dringend nötig haben. Aber auch für die Kinder selbst ist eine 

frühe Diagnose wichtig, um Frustrationserlebnisse einzudämmen. 

Angesichts der schlechten (Sozial-)Prognosen der betroffenen Kinder und Jugendli-

chen tragen die SPZs eine besondere Verantwortung bei der Diagnostik, Therapie 

und Förderung. 

Die Psychologin Gela Becker vom Evangelischen Verein Sonnenhof, der sich seit 15 

Jahren für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Fetalen Alkoholspektrum-

Störungen einsetzt, sprach über pädagogische und therapeutische Interventionsmög-

lichkeiten auch über das Kinder- und Jugendalter hinaus (S. 4ff.). 

Über die Möglichkeiten des Jugendamtes bei der Betreuung der betroffenen Familien 

berichteten zwei Mitarbeiterinnen des Bezirksamtes Mitte (S. 28 ff.), bevor Daniela 

Dreißig das Projekt Wigwam Zero zur Prävention fetaler Alkoholschädigungen sowie 

den Film „Blau im Bauch“ (s. Youtube-Link im Anhang) vorstellte (33ff.). 

 

 

Berlin, 12. Januar 2015     Dr. Adrienne Blank-Koerber 
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Pädagogische und therapeutische Interventionsmöglichkeiten 

 
Dipl. – Psych. Gela Becker 
Evangelisches Kinderheim Sonnenhof e. V. 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
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Möglichkeiten des Jugendamtes bei der Betreuung der betroffenen Familien. Ein 

Praxisbericht 

 

Christiane Schellert/Gitta Schleinecke 

Bezirksamt  Mitte 
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Möglichkeiten der Prävention und Intervention 

 

Daniela Dreißig 

vista gGmbH 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
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Anhang  

Programm 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

09:30 Grußwort (Absage wegen Krankheit) 

 Frau Thätner 

 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft  

09:35 Einleitung (FASD in den Berliner KJA/SPZ) 

Dr. Donald Vogel 

Koordinationsstelle der KJA/SPZ im Sozialverband VdK 

09:40 Häufigkeit, Risikofaktoren, diagnostische Kriterien des FAS nach der S3- 
Leitlinie 

 Dr. Mirjam Landgraf 

 Dr. von Haunersches Kinderspital, Ludwig-Maximilians-Universität München 

10:40 Kaffeepause 

11:00 Diagnostische Kriterien der FASD und Differentialdiagnosen 

 Dr. Mirjam Landgraf  

Dr. von Haunersches Kinderspital, Ludwig-Maximilians-Universität München 

 

12:00 Mittagspause 

13:00 Pädagogische und therapeutische Interventionsmöglichkeiten 

 Dipl. – Psych. Gela Becker 
Evangelisches Kinderheim Sonnenhof e. V. 

14:45 Möglichkeiten des Jugendamtes bei der Betreuung der betroffenen Familien. 

Ein Praxisbericht 

Christiane Schellert/Gitta Schleinecke 

Bezirksamt  Mitte 

 ergänzt durch Dipl. – Psych. Gela Becker, Sonnenhof e.V. (siehe oben)  

15:15  Kaffeepause 

15:45 Möglichkeiten der Prävention und Intervention 

 Daniela Dreißig, vista gGmbH 

16:30 Fragen und Diskussion im Plenum 

17:00 Ende 
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Anhang  

 

Referentenliste 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Becker, Gela 
Dipl.-Psych./PP/Fachliche Leitung/Familientherapeutin 
Evangelisches Kinderheim Sonnenhof e. V.  
Neuendorfer Straße 60 
13585 Berlin 
Tel.: 030-335 80 31 
Fax: 030-337 98 15 
gb@ev-sonnenhof.de 
 

Dr. med. Dipl.-Psych. Mirjam N. Landgraf 
Kinder- und Jugendärztin / Psychologin 
Funktionsoberärztin 
Abteilung für Pädiatrische Neurologie,  
Entwicklungsneurologie und Sozialpädiatrie 
Dr. von Haunersches Kinderspital 
Ludwig-Maximilians-Universität München 
Lindwurmstr. 4 
80337 München 
Tel.: 089-552734-0 
Fax: 089-552734-222 
mirjam.landgraf@med.uni-muenchen.de 
 
Schellert, Christiane 
Bezirksamt Mitte von Berlin, Jugendamt, Region 4 
Arbeitsgruppe Hilfen zur Erziehung  (AG HzE) 
Schulstr. 101 
13347 Berlin 
Tel.: 030/9018 4 5471  
Fax: 030/9018 4 5460 
c.schellert@ba-mitte.berlin.de 
 
Schleinecke, Gitta        
Bezirksamt Mitte von Berlin, Jugendamt, Region 4 
Regionalleitung 
Schulstr. 101 
13347 Berlin 
Tel.: 030/9018 4 2413                                               
Fax: 030/9018 4 5460 
g.schleinecke@ba-mitte.berlin.de                   
                                 
 

                                   

mailto:gb@ev-sonnenhof.de
mailto:mirjam.landgraf@med.uni-muenchen.de
mailto:c.schellert@ba-mitte.berlin.de
mailto:g.schleinecke@ba-mitte.berlin.de
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Anhang  
 
Teilnehmerliste 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
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Anhang  
 
Dokumente zum Download 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

S3-Leitlinie Diagnostik des Fetalen Alkoholsyndroms (Kurzfassung) 
http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/022-025k_S3_Fetales_Alkohol-
Syndrom_Diagnostik_Kurzfassung_2012-12.pdf 
 
S3-Leitlinie Diagnostik des Fetalen Alkoholsyndroms (Langfassung) 
www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/022-025l_S3_Fetales_Alkohol-
Syndrom_Diagnostik_Langfassung_2012-12.pdf 
 
Addendum 1 zur Leitlinie 022-025 „Diagnostik des Fetalen Alkoholsyndroms“ 
http://www.awmf.org/fileadmin/user_upload/Leitlinien/022_Ges_fuer_Neuropaediatrie
/022-025a_S3_Fetales_Alkoholsyndrom_2013-09.pdf 
 
Evidenzbericht zur S3-Leitlinie: Diagnostik des 
fetalen Alkoholsyndroms (FAS) 

www.aezq.de/mdb/edocs/pdf/literatur/evidenzbericht-fas.pdf 

Die Fetale Alkoholspektrum-Störung. 
Die wichtigsten Fragen der sozialrechtlichen Praxis 
www.drogenbeauftragte.de 
 
Guideline zu Screening und Beratung bei Zigaretten- und Alkoholkonsum vor, wäh-
rend und nach der Schwangerschaft 
http://www.hebamme.ch/de/heb/lit/index.cfm?grID=22&sp=single&buID=369 
 
Internationale Charta zur Prävention Fetaler Alkoholspektrum-Störungen 
www.ev-sonnenhof.de/fasd-infomaterialien.html 
 
Mia, Mats und Moritz  
http://www.bzga.de/infomaterialien/suchtvorbeugung/mia-mats-und-moritz/  
 
So You Have Been Diagnosed with FASD… 
http://www.bsec.ab.ca/pdf/fasd.pdf 
 
Suchtmittelkonsum und suchtbezogene Problemlage von Kindern und Jugendlichen 
in stationärer Jugendhilfe 
http://www.lwl.org/ks-download/downloads/publikationen/FS_Sonderband8-FOGS-

Studie.pdf 

  

http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/022-025k_S3_Fetales_Alkohol-Syndrom_Diagnostik_Kurzfassung_2012-12.pdf
http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/022-025k_S3_Fetales_Alkohol-Syndrom_Diagnostik_Kurzfassung_2012-12.pdf
http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/022-025l_S3_Fetales_Alkohol-Syndrom_Diagnostik_Langfassung_2012-12.pdf
http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/022-025l_S3_Fetales_Alkohol-Syndrom_Diagnostik_Langfassung_2012-12.pdf
http://www.awmf.org/fileadmin/user_upload/Leitlinien/022_Ges_fuer_Neuropaediatrie/022-025a_S3_Fetales_Alkoholsyndrom_2013-09.pdf
http://www.awmf.org/fileadmin/user_upload/Leitlinien/022_Ges_fuer_Neuropaediatrie/022-025a_S3_Fetales_Alkoholsyndrom_2013-09.pdf
http://www.aezq.de/mdb/edocs/pdf/literatur/evidenzbericht-fas.pdf
http://www.drogenbeauftragte.de/
http://www.hebamme.ch/de/heb/lit/index.cfm?grID=22&sp=single&buID=369
http://www.ev-sonnenhof.de/fasd-infomaterialien.html
http://www.bzga.de/infomaterialien/suchtvorbeugung/mia-mats-und-moritz/
http://www.bsec.ab.ca/pdf/fasd.pdf
http://www.lwl.org/ks-download/downloads/publikationen/FS_Sonderband8-FOGS-Studie.pdf
http://www.lwl.org/ks-download/downloads/publikationen/FS_Sonderband8-FOGS-Studie.pdf
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Anhang  
 
Literaturempfehlungen 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Majewski, Frank [Hrsg.]: 
Die Alkohol-Embryopathie : angeborene Behinderungen durch Alkoholkonsum in der 
Schwangerschaft: Epidemiologie, Pathogenese, Klinik, Rehabilitation und Präventi-
on.  
1987 
ISBN-10: 3921324122 
ISBN-13: 9783921324127 

FASD 2011. Facetten eines Syndroms: 13. Fachtagung in Neumünster 23.-

24.09.2011   

von Ekkehart Paditz (Herausgeber) 

ISBN-10: 394262205X  

ISBN-13: 9783942622059 

 

FASD - Fetale Alkoholspektrumstörungen: Auf was ist im Umgang mit Menschen mit 

FASD zu achten? Ein Ratgeber von Annika Thomsen, Gisela Michalowski  Gerhild 

Landeck, Katrin Lepke 

ISBN-10: 3824808889  

ISBN-13: 978-3824808885 

Carla wird Schülerin der Woche. Übersetzung des Originaltitels “Karli and the Star of 
the Week” (Hrsg: National Organisation on Fetal Alcohol Syndrome – NOFAS) 
giselamichalowski@fasd-deutschland.de 

FASD - Für immer beeinträchtigt 

zu beziehen über Pflege- und Adoptivfamilien NRW e.V. 

http://www.pan-ev.de/publikationen/buecher--und-

broschueren/alkoholgesch%C3%A4digte-kinder-in-pflege-und-adoptivfamilien 

Störungen der Exekutivfunktionen - Wenn die Handlungsplanung zum Problem wird: 

Ein Ratgeber für Angehörige, Betroffene und Fachleute 

von Sandra Verena Müller 

ISBN-10: 382480297X  

ISBN-13: 9783824802975 

 

 

  

http://www.eurobuch.com/buch/isbn/3921324122.html
http://www.amazon.de/Ekkehart-Paditz/e/B00NFYTLA8/ref=dp_byline_cont_book_1
http://www.amazon.de/Annika-Thomsen/e/B00NCZEXT4/ref=dp_byline_cont_book_1
http://www.amazon.de/s/ref=dp_byline_sr_book_2?ie=UTF8&field-author=Gisela+Michalowski&search-alias=books-de&text=Gisela+Michalowski&sort=relevancerank
http://www.amazon.de/Gerhild-Landeck/e/B00NCZEYV6/ref=dp_byline_cont_book_3
http://www.amazon.de/Gerhild-Landeck/e/B00NCZEYV6/ref=dp_byline_cont_book_3
http://comenius-lll.info/fasd/assets/plugindata/poola/karliandthestaroftheweekgerman.pdf
mailto:giselamichalowski@fasd-deutschland.de


50 
 

FAS-kinderen.geboren met alcoholschade 

Auteur: Allard de Witte 

ISBN: 9789082144703 

Wie läuft eigentlich dein Motor? Theorie und Praxis der Selbstregulierung für Men-

schen mit 

ADS /HKS - Das "Alert-Program" Taschenbuch – Januar 2009  

von Mary S Williams (Autor), Sherry Shellenberger (Autor)  

ISBN-13: 9783808004685 

BRIEF  

Verhaltensinventar zur Beurteilung exekutiver Funktionen  

Deutschsprachige Adaptation des Behavior Rating Inventory of Executive Function 

(BRIEF®) von Gerard A. Gioia · Peter K. Isquith · Steven C. Guy Lauren Kenworthy 

und der Self-Report Version (BRIEF®-SR) von Steven C. Guy, Peter K. Isquith und 

Gerard A. Gioia  

von R. Drechsler, H.-C. Steinhausen  

zu beziehen über Testzentrale.de, Bestell-Nr. 0315602 

Paditz, Ekkehart; Rissmann, Anke; Goetz, Dorit: 
FASD 2013 EPIDEMIOLOGY of Fetal Alcohol Spectrum Disorders and Prenatal Al-
cohol Exposure  
ISBN: 9783942622134 

Cornelia Teske, Klaus Maria Knichel: 
Leon findet seinen Weg 
Ein Bilderbuch für Kinder mit Handlungsleitfaden für pädagogische Fachkräfte 
Zu bestellen bei: Landeszentrale für Gesundheitsförderung in Rheinland-Pfalz e.V. 
Büro für Suchtprävention  
Hölderlinstraße 8  
55131 Mainz  
Tel.: 06131/2069-0, Fax: 06131/2069-69 
E-Mail: info@lzg-rlp.de  
Preis: 4,50 EUR (außerhalb von Rheinland-Pfalz) 
 
Blau im Bauch  
Film: https://www.youtube.com/watch?v=0ZCaTHRHmVw 

http://www.literatuurplein.nl/persdetail.jsp?persId=366217
http://www.amazon.de/s/ref=dp_byline_sr_book_1?ie=UTF8&field-author=Mary+S+Williams&search-alias=books-de&text=Mary+S+Williams&sort=relevancerank
http://www.amazon.de/Sherry-Shellenberger/e/B00J6TSLTS/ref=dp_byline_cont_book_2
http://www.eurobuch.com/buch/isbn/9783942622134.html
https://www.youtube.com/watch?v=0ZCaTHRHmVw

